
 

 
 
 
 

 

 

 

 

 

 
 

 

Liebe Wirtschaftsjuniorinnen und Wirtschaftsjunioren, 

der Angriff russischer Streitkräfte auf die Ukraine hat zu weltweiten Reaktionen geführt. 

Nicht nur die globale Welt ist von den Auswirkungen betroffen, sondern insbesondere Europa. Im 

Fokus der Diskussionen stehen effektive Maßnahmen, um diese Aggression angemessen zu 

erwidern. 

 

Wir laden euch herzlichst am Mittwoch, den 25. Mai 2022 um 18:30 Uhr zu diesem höchst 

spannenden und informativen Vortrag ein. Dieser wird im Traditionsgasthof Hubertus in Apfeltrang 

stattfinden (Eichenstube). Ein leckeres bayerisches Catering nach dem Vortrag zum Netzwerken 

wartet ebenfalls auf euch.  

 

Maximale Teilnehmerzahl: 15 Personen 

Meldet euch rechtzeitig an und sichert euch einen Platz bei diesem spannenden und informativen 

Abend. 

 

Anmeldungen an anmeldung@wjd-kf-oal.de oder direkt unter vereinonline. 

 

Bis ganz bald, 

Euer Vorstand.  
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Der Vortrag: 

Die transatlantische Allianz NATO sowie die Europäische Union sind gefordert zu reagieren. Ist 

neben diplomatischen Anstrengungen ein aktives militärisches Eingreifen sinnvoll, machbar und 

überhaupt im Sinne der Mitgliedsstaaten beider Organisationen? Sind diese Systeme kollektiver 

Sicherheit dazu überhaupt legitimiert? Wie ist die Rolle Deutschlands in diesem Konflikt zu 

bewerten? 

 

Auf diese Fragen geht Prof. Dr. Peter Fuss in seinem Vortrag ein. Dabei zeigt er die Möglichkeiten, 

aber auch die Beschränkungen der beiden Organisationen auf, um diesen Konflikt möglichst 

schnell zu beenden und den Menschen in der Ukraine wieder zu einer friedlichen Existenz zu 

verhelfen. Ebenso analysiert und bewertet er die deutsche Position. Auch wird der Westen nach 

dem Ende der Feindseligkeiten in der Ukraine mit Russland eine vernünftige Basis zum zukünftigen 

Zusammenleben entwickeln müssen. 

 

Über den Referenten: 

Prof. Dr. Peter Fuss lehrt seit 2013 an der Hochschule Neu-Ulm und seit 2019 an der Universität der 

Bundeswehr München Internationale Politik, Außen- und Wirtschaftspolitik der Bundesrepublik 

Deutschland, Euro-American Politics und leitet Fachseminare zur Politik der NATO und der 

Europäischen Union. 

 

Davor war er 35 Jahre lang aktiver Offizier der Bundeswehr. Als Presseoffizier war er mehrere Jahre 

im NATO Headquarter in Belgien und in einem multinationalen Einsatzkommando der 

Europäischen Union in Ulm tätig.  


